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Am Miniſtertiſche Maybach v Goßler
Präſ v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Das Geſetz über die Beſtimmung des Zinsfußes für die nach

einzelnen Geſetzen auszugebenden Staatsſchuldverſchrei
bungen paſſirt ohne Diskuſſion die dritte Leſung

Es folgt die zweite Prrzne des Nachtrags Etats
g 1 des Geſetzes ſtellt den Nachtrag zum Etat in Einnahme

und Ausgabe mit 17,696,808 M feſt
s 2 ermächtigt die Regierung die e der Oberſchle

iſchen BreslauSchweidnitzFreiburger Rechte Oderufer Poſen
reuzburger und AltonaKieler Eiſenbahn einſchließlich der Schles

wigſchen Eiſenbahn im 4 Quartale des Etatsjahres 1884/85 nach
Maßgabe der aufgeſtellten Spezialetats der betr Bahnen für das

Jahr 1884 zu führen 9Die Budgetkommiſſion beantragt dem Kap 363 die Ueberſchrift
Zur Verrechnung auf Anleihen zur Erweiterung des Staats

eiſenbahnnetzes zu geben das Kapital von 589,193 Mark auf
890,853 M zu erhöhen im übrigen aber den Nachtragsetat
mit r Erhöhung alſo mit 17,998,468 M unverändert an
unehmen

Ohne Diskuſſion genehmigt das Haus die Einnahmen
Kap 36a wird nach dem Antrage der Kommiſſion mit 890,853

Mark eingeſtellt
Die dauernden Ausgaben werden ohne Diskuſſion bewilligt
Beim Extraordinarium Kap 7

Mainz bis Bingen 1 Rate 300,000 M erklärt
Abg Dr Lokichius er wolle die Poſition heute bewilligen

behalte ſich aber ſein Urtheil noch vor bis der zwiſchen Preußen
und Heſſen abgeſchloſſene Staatsvertrag über die vorzunehmende
Stromkorrektion vorliegt

Abg Dr Hammacher ſchließt ſich dem Vorredner an
Geh Oberbaurath Baenſch giebt die Verſicherung daß eine

Veränderung des Waſſerſpiegels des Rheines durch die Korrektion
nicht eintreten würde

Der Titel wird genehmigt und ſodann der Nachtragsetat
im Ganzen angenommen

Es folgen Berichte über Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg v Schenkendorff im 8 Wahlkreiſe des

Regierungsbezirks Liegnitz wird auf Antrag der Wahlprüfungs
Kommiſſion für giltig erklärt ebenſo die Wahlen der Abgg
Stengel und Douglas 7 Magdeburg

Ueber die Petition des r zu Graudenz um Beſtimmung
der Stadt Graudenz als Wahlort für den Wahlkreis Marienwerder
geht das Haus zur Tagesordnung über

Die Petition von Dr Kaphahn und Gen in Graudenz um Erlaß
eines Geſetzes welches die Stadt i e en ſtatt Freiſtadt
als Wahlort der für die Kreiſe Graudenz und Roſenberg 2 Marien
werder zu wählenden Abgeordneten beſtimmt wird der
Regierung zur Berückſichtigung überwieſen

Gegen die Wahl des Abg Hahn iſt ein Proteſt von Dr
Komierowsky eingegangen Die Wahlprüfungskommiſſion

antragt
1 Die Wahl für giltig zu erklären

2 Die Regierung aufzufordern
a in der Provinz Poſen Wahlverordnung und Wahlreglementleſe kdeinſßarten auch in pohnſcher Sprache zur Hand

zu ſtellen
Dafür Vorſorge zu treffen daß die Wahlkommiſſarien in
der Provinz Poſen ſich in geeigneter Weiſe mit der Wahl
emg auch in polniſcher Sprache verſtändigen
önnen

Abg v Cuny erklärt ſich gegen die Reſolution Die that
ſächlichen Verhältniſſe machen eine derartig weitgehende Re

die deutſchen Wähler beeinträchtigt keineswegs
nothwendig

Abg v Rauchhaupt ſchließt ſich dieſen Ausführungen voll
kommen an

Abg v Liebermann vertheidigt die Reſolution aus Zweck
näßigkeitsgründen

Abg Kantack Das Sprachengeſetz kann für Wahlen doch
nicht zur Geltung kommen ter ar pen ſind doch nicht
Verſammlungen von Korporationen und dergl Eine genügende
Ausübung des Wahlrechts iſt gar nicht möglich wenn die Forde
rungen der Reſolutionen nicht angenommen werden Wenn Abg
v Cuny die Verhältniſſe für nicht zwingend genug hält weil ja
nur eine Petition diesmal vorliegt ſo kann ich für die nächſte
Seſſion Jhnen zahlreiche Petitionen ſchaffen
Die Diskuſſion wird geſchloſſen und die Wahl des Abg Hahn

für giltig erklärt die Reſolution in beiden Theilen abgelehnt
Hierauf wird mit 154 gegen 97 Stimmen auch der Antrag

des Abg Sarrazin abgelehnt die Regierung aufzufordern
arg zu treffen daß in Wahlverſammlungen der Provin

oſen die Wahlkommiſſarien entweder perſönlich oder durch
ſich mit der polniſchen Bevölkerung verſtändigen

önnen
Es werden ſodann die Wahlen der Abgg v Hülſen und v

Kroſigk 2 Merſeburg für giltig erklärt und die Regierung er
ſucht die Wahlkommiſſarien Bee ichts der wiederholten Verſtöße
gegen die 88 13 und 27 des Wahlreglements vom 4 September
1882 dahin mit Anweiſung zu verſehen daß bei Konſtituirung der
Wahlverſammlung nicht ſtimmberechtigte Anweſende zum Abtreten
veranlaßt würden

Das Haus erklärt darauf nach dem Antrage der Kommiſſion
Tagen der Abgg v Foelkeſtamb und Korſch 9 Königsberg

ür giltigAuf Antrag der Budgetkommiſſion wird der Bericht über die
bisherige Ausführung von Beſtimmungen verſchiedener Geſetze
über den Erwerb von Privateiſenbahnen für den Staat der
Bericht über die Ergebniſſe des Betriebes der für Rechnung des
Staates verwalteten Eiſenbahnen und der Nachweis über die
Verwendung des im Etat der Eiſenbahnverwaltung pro 1 Apriln arg eehenen Dispoſitionsfonds von 800000 M für er
edigt erklärt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung e Uhr
TagesOrdnung Dritte Berathung des Staatshaushaltsetat
Schluß 2 Uhr

Aſtronomiſche Erſcheinungen im März 1884
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Am 20 März früh 6 Uhr ſteht die Sonne im Punkte der
grirngenehee e d h dort wo ſich ihre ſcheinbare Bahn
die Ekliptikh mit dem Aequator ſchneidet der Ort ihres Auf

gangs liegt zu dieſer Zeit genau im Oſten der des Untergangs
enau im Weſten und ſie bleibt 12 Stunden über unſerm Getet Der erſte Lichtſchimmer am Oſthimmel zeigt ſich
Nitte März früh 4 Uhr die letzten Spuren der Abend

dämmerung verſchwinden abends gegen 8 Uhr
Eine partielle Sonnenfinſterniß ereignet ſich am 27 März

früh Dieſelbe iſt jedoch in ihrem ganzen Verlaufe ſehr un
bedeutend denn zur Zeit der größten Verfinſterung iſt ang

o des Sonnendurchmeſſers vom Monde verdeckt Die Sicht
orden Europas und den nördlich

davon gelegenen Theil der Nordpolgegenden Deutſchland liegt
zwar noch im Bereiche der Finſterniß aber doch nahe an der

Grenze der Sichtbarkeit denn die Größe der Verfinſterung beträgt
Halle nur o des Sonnendurchmeſſers Der Anfangz B fürder Finſterniß ſt bei uns früh um 5 Uhr 58 Min das Ende

um 6 Uhr 26 Min Sonnenaufgang 5 Uhr 49 Min
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Der Mond ändert ſeine Lichtgeſtalten folgendermaßen V
erſte Viertel tritt ein am 4 nachmittags 2 Uhr 1 Min der
Vollmond am 11 abends 8 Uhr 28 Min das letzte Viertel am
20 nachts 12 Uhr 1 Min der Neumond am 27 früh 6 Uhr
35 Min Seine Erdnähe erreicht der Mond am 1 früh 7 Uhr
und am 29 früh 2 Uhr mit 49,470 und 48,760 Meilen in Erd
ferne befindet er ſich am 17 früh 6 Uhr mit einem Abſtande von
54,550 Meilen

Merkur hat den ganzen Monat über für uns eine ſo un
günſtige Stellung daß er nur mit Hilfe künſtlicher Sehwerkzeuge
aufgefunden werden kann Am 30 kommt er in obere Zu
ſammenkunft mit der Sonne

Venus iſt fortwährend als prachtvoller Abendſtern zu ſehen
und zwar ſchon i Stunde nach Sonnenuntergang Fe am
Südweſthimmel da ihre nördliche Abweichung vom Aequator
raſch zunimmt Zugleich nähert ſie ſich der Erde immer mehr
von welcher ſie gegen Ende des Monats in einer Entfernung
ſteht wie die Erde von der Sonne Die Scheibe der Venus
erſcheint uns jetzt im Fernrohr noch nicht ganz zu Dreiviertelerleuchtet und dieſer beleuchtete Theil wird mit der Annäherung

an die Erde immer kleiner Die Untergangszeiten des Planeten
liegen den Monat über zwiſchen 9 und 10 Uhr abends
Mars befindet ſich im Sternbilde des Krebs bis zum 13

noch in rückläufiger Bewegung von da an wird er wieder recht
läufig ſein Fortrücken unter den Sternen geſchieht aus dieſem
Grunde ſo langſam daß er faſt immer nahe an ein und derſelben
Stelle des Himmels zu finden iſt Die Helligkeit des Planeten
iſt noch immer ſo bedeutend daß er die Sterne 1 Größe über
glänzt und daher ſchon in der Abenddämmerung hoch am Oſt
und ſpäter am Südoſthimmel erſcheint ſeinen höchſten Stand am

üdhimmel erreicht er nach und nach abends zwiſchen 9 und
4 Uhr und Ende März geht er früh gegen 4 Uhr unter
Jupiter S im Sternbilde des Krebs ſtehend ändert

am 19 ſeine bis dahin rückläufige Bewegung in die rechtläufige
und er ſcheint für das bloße Auge immer an ein und derſelben
Stelle zu ſtehen Er kann abends bald nach Untergang der
Sonne in beträchtlicher Höhe am Südoſthimmel geſehen werden
W geht den Monat über zwiſchen früh 5 Uhr und Uhr
unter

Saturn hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des Stier
wo er rechts von dem hellſten Sterne des Stier dem Aldebaran
zu finden iſt Seine Sichtbarkeit beſchränkt ſich in der zweiten
Hälfte des Monats nur noch auf die Stunden vor Mitternacht
da er Ende März bereits gegen 112 Uhr am Weſthorizonte ver
ſchwindet

Uranus rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau bleibt die
ganze Nacht über in dem Geſichtskreiſe und läßt ſich bequem

eobachten da er ſchon in den erſten Abendſtunden am Oſthimmel
ſteht Er hat ſeinen Ort ganz nahe bei dem Stern in der
deren und zwar links von demſelben und erreicht ſeinen
L u Stand am Südhimmel zwiſchen 1 Uhr früh und 10 Uhr
nachts

Sternwarte Leipzig H Leppig
Vermiſchtes

Ueber Kunſtſchätze welche ſich im Beſitz doniſcher
Koſaken befinden ſchreibt der Ruſſkij Kurjer Das Gebiet
des doniſchen Heeres wird ſeit einigen Irbren häufig von aus
ländiſchen Antiquaren durchzogen die dort nach Kunſtſchätzen
forſchen welche ſich allerdings häufig im Beſitz von Koſaken be
finden Jn Nowotſcherkask kauften dieſe Ausländer unlängſt einem
Koſaken u a eine Metallvaſe ab die ſie mit einigen hundert
Rubeln bezahlten Die Antiquare brachten die Vaſe nack
wo Kunſtkenner ſie als höchſt werthvoll und den beſten Schöpfungen
Benvenuto Cellini s gleichſtehend erklärten Kürzlich iſt dieſe
Vaſe in Paris für 150 000 Francs verkauft worden

Falſchſpieler in Paris Der wegen Falſchſpiels erregte
Skandal im Club de la Rue Rohale zu Paris hat in aller Stille
ſeinen Abſchluß gefunden ſodaß nicht einmal die pariſer Blätter
bis jetzt davon erfahren zu haben ſcheinen it Hilfe des
früheren Präſidenten Prinz de Sagan welcher ſeinem Nach
folger dem Maxquis de Biron durch ſeine genaue Kenntniß
der Mitglieder bei der heimlich geführten Unterſuchung an die
Hand gehen konnte hat man einen franzöſiſchen Offizier als den
Schuldigen erkannt Letzterer iſt als gemeiner Soldat nach
dem chineſiſchen Kriegsſchauplatz abgeſchoben worden Als
d ighbech Geſchädigter wird der Marquis de St Sauveur
genannt

Perſonalnachrichten Jn Algier an Bord einer Yacht
ſtarb am 25 d Thomas Milner Gibſon ein Mann der in
der Geſchichte der liberalen Partei in England nebe dreißig
Jahre hindurch eine bedeutende Rolle ſpielte Die Abſchaffuu
des Zeitungsſtempels der Jnſeratenſteuer und der Acciſe au

Papier en zu ſeinen letzten Errungenſchaften und wurden an
erkannt durch ein Ehrengeſchenk welches ihm 1861 von ſeinen
Verehrern überreicht wurde Der Verſtorbene war auch ein her
vorragendes Mitglied der AntiKorngeſetzliga und einer der eif
rigſten Fürſprecher des Freihandels Jn Lord John Ruſſels Mit
niſterium war Gibſon kurze Zeit lang Präſident des Handels
amtes und im zweiten Miniſterium Lord Palmerſtons bekleidete
er denſelben Poſten mit einem Sitz im Cabinet bis 1866 Aus
Paris wird der Tod des Malers Benjamin Ulmann gemeldet
Derſelbe war am 24 Mai 1829 geboren Von ſeinen Gemälden

urtheiler ſpiele eine Rolle Der Grundſatz der Mancheſterſchule
daß man alles gehen laſſen ſolle wie es Gott gefällt habe
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vielleicht mit einiger Berechtigung lange Zeit geherrſcht
Jetzt ſeien wir aber auf einen anderen Boden getreten
Jede Staatsregierung habe die Pflicht die dringendſten
Aufgaben der Gegenwart zu löſen und keine Periode
habe ſo mächtige Veränderungen in eine ſo kurze
zuſammengedrängt wie die unſrige Dampf Elektricität undtechniſche i aller Art beeinfluſſen die Verhältniſſe unſeres

modernen Lebens in ſo umſtürzender Weiſe daß es nothwendig
ſei danach die erforderlichen Maßregeln zu treffen Die Ver
änderungen der Kommunikationswege haben gewiß viele Vortheile
aber auch manche Nachtheile den Landwirthen gebracht Zu den
Vortheilen gehöre die Unmöglichkeit daß die Getreidepreiſe in
ähnlicher Weiſe ſchwanken wie früher zu den Schwierigkeiten die
Gefahren in veterinärpolizeilicher Richtung Es werde alſo die
Aufgabe der Gegenwart dahin zuſammenzufaſſen ſein durch die
Statiſtik die wirklichen Verhältniſſe klarzulegen und daraus die
zu ergreifenden Maßregeln zu ermeſſen Eine einzelne 3
werde freilich nicht imſtande ſein etwaigen Mi x in
Landwirthfchaft vielmehr müſſe die Abhilfe eine viel
ſeitige ſein ſowie die Mißſtände die Folgen einer ganzen Anzahl
verſchiedener Urſachen ſeien Die Geſetzgebung allein für die
Mißſtände verantwortlich zu machen wäre falſch ein Theil der
letzteren liege unzweifelhaft auf anderen Gebieten wie z B in
dem Anwachſen der Bevölkerung Aber einer ganzen Reihe von
Mißſtänden könne man gewiß abhelfen und die Statiſtik werde
dieſe Mißſtände bezeichnen Er der Miniſter kenne keine Enquète
ohne Statiſtik Der Hinweis auf die engliſchen Engueten paſſe
nicht denn vermöge unſerer behördlichen und Steuer Organiſation
befänden wir uns eigentlich in einer fortgeſetzten Enquete
Schließlich führte der Miniſter einige Reſultate der ſeitens des
landwirthſchaftlichen Miniſteriums veranlaßten ſtatiſtiſchen Ex
hebungen über die Verſchuldung der ländlichen Beſitzer in 53
preußiſchen Amtsbezirken an

Die Verhandlung wurde nach längerer Diskuſſion abgebrochen
um am nächſten Sitzungstage fortgeſetzt zu werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petroleum Bremen 28 Febr Telegr Schlußberkcht Feſt aber ruh

Standard white loco 7,65 bez u Kf pr März 7,65 bez u Kf prApril 7,75 bez u Kſ vr Mat 7,00 Br pr Auguſt Dezember 45 Sr
Antwerpen 238 Febr Schlußbericht Raffnachm Telegr

Type weiß loco 19 bez u Br r p üürz 19 Brpr April 195 Br pr Sept Dezem 21 bez 21 Br RuhigHamburg 28 Febr Telegr Stil Standard wtite locd
7,95 Br 7,85 Gd pr Febr 7,650 Gd pr Mär 85Gd Setettin 28 Febr Telegr MLoco 8New Hork 27 Febr Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in h 857 Gd do do in Philadelphia S Gd rohesPetroleum in NewYork 7 do Plipe line Certifikates 1 D O C

Berltn 28 Febr Raffinirtes Standard white per 100 43 mit Faß m
Poſten von 100 Etr Termine beh Gek Ctr Loco 24,9 M bez pr dieſen
Monat 24,2 M pr FebruarMärz 24 bez pr März April pr April
Mai bez pr Mat Juni

Berliner Börſe vom 28 Februar x
Deut und ausländiſche Fonds 41, Oberſchl Eeonse u We terapitee 5 Dre Wene i u gr 104,20

Deutſche Reichsanleihe 102,80 bz 4 do Em v 73
41 An 103,90 G 4 do do 79 05 75v g t e 102,90 bzB ar do do 80 104,20
3 W 99,00 4 Rechte OderUfer 104,20 Gäm Anleihe 1 137,00 bz 41 Thüringer VIo Loſch Centrl Pföbr 101,90 5 Durx Bodenb U 86,60 bz G

4 Sächſ e tor r n III 85 oth Prämd e Sr 110rz 106,00 8 Tat er Ludw 85,00 bz
5 Prß Ctrh Pfdb 100rz 103 90 5 KaſchauOderberg 84,30 2

do 100rz 100,90 5 do Gold 102,60
Prß Hyp Akt B IV 100,50 G 5 Kronpr Rud 72 86,40
Ruſſ BodenKredit 86,80 bz 5 Lemb Czernow IV 81,10
do Eentr Bd Pf 77,10 bz S Oeſt Frz Stb alte 391,25 bzG
o New Hork Stadt Anl 130,50 G do 1874 388,00 G

Oeſt PapierRente 67,20 G 3 do Ergänzung 380,75 bzG
do SilderRente 68,25 bzB do Goldprior 96,50 84 5/ Oeſt GoldRente 806,60 bz 5 Oeſterr Nordweſtb

So Ungar PapierRente 74,20 638 8 Sübdöſt Bahn Emb 297,25 G
4 Ungar Gold KRente 76,20 bz6 do 108,60 bzGJtalieniſche Rente 93,40 G 5 Ungariſche Nordoſtb 80,25 bzG
5 Rumänier 98,90 s do Gold 100,25 85 o Ruſſ Engl 1872 88,75 bz s do Oſtbahn J Em 80,305 auſ Anl v 1877 94,50 bz 5 do do II Em 99,19 b
4 h do v 1880 7380 b 9, WarkowAzow 85,50 b5 do OrientAnl II 57,90 bz 4 Jwangor HDombrw 84,50 G

5 Kozlow Woroneſch 100,10 bz
In und ausl Eiſenbahn Stamm 5 Kursk Kiew 10275 636

u Stamm Prior Akticu 5 Moscodijäſan 104/30 648
AachenMaſtricht 59,40 bz G 5 do Smolensk 97,00 bzS
Altona Kiel 235,30 G 5 Rjäſan Kozlow 102,60 bzBBerlin Dresden 18,75 bz8 4 Ruſſ Nikolai Oblg 79,99 G
Berlin Hamburger 428,10 bzG 5 SchujaJwanowo 97,50 bz
Bresl Schw Freib 114,75 5 Warſchau Wien IV 102,50 bzGrader Lit B 78,75 bz 5 do v 101,75Galiz KarlLudw 124,80 k3 3 Gr Ruſſ Staatsb Hbl 67,30 d
Gotthardbahn 94,50 bz Transkautaſiſche Eſb Obl 56,60 bz

alleSorauGuben 50,00 bzGonpr Rudolfbahn 75,20 bzG Banf und JnduſtrieAktieu
MainzLudwigshafen 108,90 bzG Aachen Diskonto 109,90 GMarienburgMlawka Berliner Handels Geſ 124,50
WMedlenburg 196,25 bz Darmſtädter Bank 154,20
Nordh Erfurter abgeſt 55,60 bz DiskontoKommandit 195,30 bz

do Sit W 133,92 bz do Genoſſenſchaftsbank 128,75 G

oſen reuzbu t ipziger KreditRechte Oder ufer 15070 ger rege argch erRjaſchk Morezansk gardenen mehrfach Preiſe zuerkannt wurden nennen wir Adam Ria an 240 G Niitteldeutſche Kred Bank 94,50 bzG
und Eva finden den Leſchnam Abel s, Sulla bei Marius, See 21730 3 Kelhere h itAnnatt r s
Simſon und Delila, Der 2 Auguſt Rückkehr Karl s V nach Berlin Dresden 4625 d Sachſiſche Bank 12223 0Paris S Halle Sor Guben 117,25 Se BankVerein 107,00

J Mod Halberſt B abg 89,60 Weimariſche Bank 91,06

See e nVereine und Verſammlungen e irre Subeahn 1210 z de 23887
Deutſcher Landwirthſchaftsrath s F s 38 S eſche Maſchinen 73 SSchluß über den dritten Verhandlungstag fer 9080 8 Worte Vergwert Lie A S

Berlin 27 Febr Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Dortm der unlon B 35 35
Der Korreferent Frhr v CettoReichartshauſen meint es Obligationen Bochumer Gußſtah 5325 690komme darauf an aller Welt klar zu machen daß nur Staats 35 Bra Mark T Hütt V kund 68,50 G

hilfe der Landwirthſchaft aus ihrem gegenwärtigen von jedem h do V 10380 8 lauziger Zucker 89,90 z
Praktiker anerkannten Nothſtande berausbelfen könne Allerdings An do Y 10625 8 S e teg 388reiche das vorhandene ſtatiſtiſche Material nicht aus zur Be Ah do VII 104,00 bzG Sächſ Th St vrior 86 ,00 bzG
ründung der Nothlage und es komme deshalb darauf an weitere 4 do VIII 103,80 98 Sächſ Maſch Hartmann 129,90 bz0ſtatiſtiſche Unterlagen zu erbringen Nicht die Höhe der Hypo5 do IX i 103,75 do 77 maſchinen 119,50
thekenſchulden an ſich ſondern deren Verhältniß zum Ertrags r c T geiter Naſchinen de do
werthe der Güter ſei entſcheidend für die Nothlage Ah Berlin Anhalt 104,25 B WechſelJm Anſchluſſe an die Wünſche des Redners behufs Beſchaffung 4 Berlin Dresden gr Amſterdam 100 e 8 T 169,00 b
ſtatiſtiſcher Werthe ergriff Miniſter Dr Lucius welcher auch 4 Berl Görlitz kond Brüſf Antw 100 r 8 T 81,10 z
dieſer Sißung beiwohnte das Wort zu folgenden Ausführungen Verl gamb III km 10380 S 87 20,49 bzWenn auch jede Statiſtik ihre Mängel beſitze ſo oſſenbarten Vrl Ptsd Mad Da e i00 31,20 b

äßigfei 4 BerlinStettin gar 102,20 Wien öſt 3 T 168,50 ddoch dieſe Mangel eine gewiſſe Geſetzmäßigkeit welche ſie ſelbſt Brannſchw Eiſenb 104,50 Hetersb 100 S R W 19020
ewiſſermaßea korrigire Die Statiſtik ſei und bleibe die Grund h Brsl echw grb G 108,80 G vantſage aller Kritiken über unſere öffentlichen Verhältniſie Die do I 108,80 G Berlin Wechſel 4 Vombard 6

deutſche wie die die preußiſche Statiſtik könne den Ruhm für 4 KöluMinden IV nis S Bruſfel s London s
ſich in Anſpruch nehmen daß ſie mit größter Gewiſſen hat keit h do v 3 Wien 4und Objektivität ausgeführt werde Weil wir ichen v Halle Sor v St g 18 Gold Silber und Vantnoten
kritiſcher beanlagt ſeien als andere Nationen ſo diskredirten wir Ah Migd Halberſt 180d 108,80 Souvereigns r
unſere eigene Statiſtik durch fortwährende Anklagen und Berlin Arf do Leipzig A 105,75 S Engl Banknoten
könne als Gipfelpunkt derartiger Kritik betrachtet werden Vor 4 do do B lol so S 20 FranksStüc le 16,246 z
allem komme es Sei der Statiſtik darauf an einfache Fragen zu e 12 G Dollarsſtellen bei der Beurtheilung daß es Optimiſten und Peſſimiſten Ngini r e 3 mperials
aß es ferner aufſſteigende und a Wegen wirthſchaftliche do kond 101 e0 G eſerr Bann e

Perioden gebe Sogar das Temperament der einzelnen Be Riederſch Märk I 101,80 G n b 18000
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Nutzh Verkan s Sz holz 7 S SEichen Rotbuchen und Birken i ö J eF S 3 S 2irken in Blöchen Jungeichen und BirkenStellmacherhölzer Sache a

2 2 S 2 22 S S 2e m Montag den 17 Müärz von vormittags 9 Uhr ab eollen im Gaſthof des Herrn Gebhardt zu Bräunrode an f G ſchaftli ö z io t S ah z s der MansfeldſchGewerkſchaftlichen Oberförſterei Bräunrode die in nachſtehendem Verzeichniſſe aufgeführten Nutzhölzer Se S

öffentlich meiſtbietend verſteigert werden esr t z t L e n e S zEichen ger rei e Nadelholz e 5 a s er t Autzſolz Fi r äJnrktgrt Blöche Blöche Jungeichen S S Dirken z khotz Fichten S 22 se bis 64 em über 64 ü Blö ö S ür Tiſchler S S S S Jmittleren mitth n r r Blöhhe Weißbuchen Ahornu für Tier S eichen S S Holz n um m Se S JDwrchmoſſer ittleren Stellmacher zu Bohlen zu Felgen und Se S Bauholz s r M er n r eDurchmeſſer Durchmeſſer S u Z 2 7 sStellmacher m SeeSt FM Dee Stck FM Dec Stck FM Dec Stck F s S S S 2Stck FM Dec Stck FM Stck FM Dec Stck FM Dec Stck FM Dec Std FM Dee Stck St FM Dec St FM Dec Stücg RMeter Std FM Dec St ſHdrt See g s S
e 7 ee S S S 7Waldwärterei Vieſenrode Das Material wir Geleeerial wird nachgewieſen durch Herrn Waldwä See 2däunekerberg 12 ärter Wor S S SKönnekerberg 12b 21 43 48 31 7 36 ch zu Vieſenrode SagDüſtereth all 2 73 Kr vo 6 Ss re SRotheuberg 3 1 u u S SRibthenberg 5 8 Nr 16 bis mit 20 S SeeNr 84 und s Se 5527Förſterei Saur Das Materi SeeSinn en e n e e Förſ anraſen Das Material wird nachgewieſen durch Herrn Förſter Gerlach auf Sauraſen S e S S zSchimmelsberg 27 26 781 11 31 60 931 7 311141253 33 150 82 37 22 S Se 4 94 31 1 79 104 21 82 1351 1 31 72 3 Fr 22 85 29 81 82 87 88 a1 bis wit 105 o rTiſchhlecf Ki Kief 168 111 bis mit 117 110 bis mit 1343 187 bie S zAſchblek 2 08 1 53 11 iefern iefern mit 385 338 389 841 bis mit 606 u 255 5Sir e 22 59 841 11 30 17 2 Nr 486 639 245 246 247 S a s SS e e 31 i 12 S a 2Katzenberg 1 11 4 3 39 2 1 2 8 8 9 10 15 44 bis mit 448 445 447 419 i Z a 2S 4 e ual 9 1 29 mit 466 487 bis mit 462 466 467 bis mit ar 52 a Serg 16 63 6 96 43 22 73 4 1 36 Nr 6 7 486 5773 6774 6783 SHö en 1 15 Nr 416 bis mit e2r 42 bis mit 438 482 483 27 vWeſterholz 9 20 56 3 10 21 4 9 111 11 s 81 r 516 bis mit 538 574 bis mit 677 6596 bis mit 638 u a 7 7 S 24

Se 20 96 i 5 u 25Eichberg l 1 08 8 1 21 7 Nr 133 134 185 398 896 897 399 401 408 405 406 2 h sKriegholz u Striene l 21 l 92 9 37 1 15 407 405 e35 a14 561 bie mit 696 e40 25 2Paar t un 2 9 24 2 O 5 1 5 50 10 2 25 2 Nr 513 6571 S S c e SJ arite 321 6 22 1 43 Nr 4,5 11 18 13 14 22 293 862 518 514 572 673 S S S 325Weintha l 3 6 i 37 i 1 36 r 290 311 820 335 dis mit 831 602 oos o SHütteberg o 36 506 bis mit 507 879 S 275 25Hüttederg 11 23 53 I 6 O 491 21 94 Nr 283 286 286 287 278 S 5 87 C 52 1 o2 286 286 287 S 92Nr 261 bis mit 281 488 bis mit 498 669 570 c

Füörſſ ei e D v n zKiehweg 73 u 69 7611601 291 111 481 22 r wer Das Material wird nachgewieſen durch Herrn Förſter Freyer zu Stangerode z e e e

Setweg 43 u 69 16160 29 48 22 3 941 251 10 54 2gohanuesperg 9 13 1 39 9 b 2 1 161 4 Nr 346 bis mit 408 442 bis mit 466 es bis mit 496 S Se S 23Auhältſchebnſch und 17 3 34 530,1 602 503 630 bis mit 651 819 bis mit 835 S S z Sl I r 160 bis mit 179 S 285 92Gorf 61 62 B S r63 66 67 70 71 S h Des66 60 50 J St A J S 22 2 W S So m 2z i 341 3 3 68 21 10 241 151 3 64h15 ges z S34154 SeeHaagen 61 82 33 4 86717 1 Nr Ubis mit 26 28 bis mit 46 98 bis mit 133 bis S s Se 5217 35 814 6539 bis mit e19 ereeeeleeSperlingsharn 1 57 834 bis r e SFperlingehern i 19 64 42 26 u 39 e e sMooſeburg 10 1 91 9 81 10 Nr 245 bis mit 359 783 bis mit 796 788 z z S 22 552522 cWichmannsberg 29 62 Schlitten Wwe wo ver aut ees too e mit o a SLindberg 1 33 1,5 S 2 vL r d SSumma I1871357 91 321713 94332 36 I 71150578 r r 179 29 77 4 3 Nr r en en 750 bis mit 732 S S Z 8 z sII 90398 17150 Gr e r e rer v e S s Se S21 St 66 2 FVP r 7 2 S T219 Stück 466,85 M 76 Stück 449,88 FM SUnter den Eichen befinden ſich Blöche bis 16,2 Meter lang und 90 Centimet ittl Durchmeſſ u s e S
Außer den Herren Belaufsbeamten weiſt auch der Forſtaufſ nkimeter mittleren Durchmeſſer Unter den Rotbuchen befinden ic ö i S 3 S SeHerren Forſtbeamten tökalkindige Waldarbeiter e Dur wen Herr Zinke zu Bräunrode das zum Verkauf geſtellte ter u n v Ware r nnd W Fewtimeter writteren Durchmeſſer S 22 25 S

verzeichniſſe werden den bekannten Herren Käufern vom 10 März ab Sugeend t 15 und 16 März er das ſind die zwei Tage vor der Verſteigerung werden var arg n e u e u Frrwer n Funer erh ſich durg de S S s s
den werden der dem Termin bekannt gemoche d wies v en r r d r e auch hier abgehoben werden Die in vorſtehendem Verzeichniſſe d r t n e n und Loos u Z e 2

1 des Kaufpreiſes auf Erfordern t i 2 ommen nicht zum Verkauf Die Verkauſs S S S227Bränurode b Hettſtedt den 18 Februar 1884 ſofort im Terwine als Angeld zu zahlen iſt D s e cer Oberförſter Deeke S SeeS 52 S
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